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AG SCHÜLER

➤ Idee: Die AG Schüler gründete sich
nach studentischem Vorbild als Zusam-
menschluss von Gymnasiasten, Real-
schülern und Schülern anderer Lehran-
stalten. Ziel ist, sich untereinander zu or-
ganisieren, ummehr Entscheidungsfrei-

heit in Bildungsfragen zu erlangen und
eine Lernentlastung zu erreichen.
➤ Zukunft: Die Ideen sollen bayernweit
übergreifen und der Regierung angetra-
gen werden. Den Kern der Interessen-
gruppe bilden derzeit ca. 25Mitglieder.

REGENSBURG. Am gestrigen Freitag
überbrachten Mandatsträger der Re-
gensburger SPD vor dem Alten Rat-
haus gute Wünsche für das neue Jahr
in Form einer Grußkarte und einer sü-
ßen - roten - Aufmerksamkeit.

„Wir wünschen für das neue Jahr
eine Stadtpolitik, die in die Zukunft
schaut und näher an die Bürgerinnen
und Bürger rückt“, so die Landtagsab-
geordnete undVorsitzende der Regens-
burger SPD,MargitWild.

Die Genossen wollen sich im Jahr
2010 insbesondere für eine voraus-
schauende Gewerbeflächenpolitik
und damit für einen starken Wirt-
schaftsstandort Regensburg einsetzen.
Daneben streben sie eine umweltge-
rechte Verkehrspolitik mit Verbesse-
rungen für ÖPNV und Radverkehr so-
wie einen Neubau der Ostumgehung
mit bezahlbarem Lärmschutz an.

„Der Neubau von Fach- und Berufs-
oberschule steht bei uns ebenso auf
der Agenda wie die Unterstützung von
Kindern und Familien, die Erhaltung
und Neuschaffung von bezahlbarem
Wohnraum, die Erstellung eines Kul-
turleitplans und der Neubau des Bür-
gerheimsKumpfmühl.“, betonteWild.
Schließlich wolle sich die SPD für eine
bewohnbare, lebendige und sichere
Altstadt einsetzen. Mit der Verteilakti-
on soll auf die Schwerpunkte der Sozi-
aldemokraten für unser Regensburg
aufmerksam gemacht werden. Sie
wird amheutigen Samstagwiederholt.

Süß-Rotes
zumneuen
Jahr
POLITIK Stadt-SPDmachte vor
demAlten Rathaus auf ihre
Vorstellungen für 2010 auf-
merksam.

Warben mit Süßem für ihre Politik:
Regensburger SPD-Mandatsträger
vor dem Alten Rathaus Foto: SPD


